
Kassenbericht 2007 
 
 
Unser Verein wurde am 24.02.2007 mit 7 Mitgliedern gegründet. Die Eintragung ins 
Vereinsregister beantragten wir am 15.03.07. Die Eintragung erfolgte dann am 
21.12.07. 
 
Eine Berechtigung zur Ausstellung von Zuwendungsbescheinigungen und 
Spendenbescheinigungen erteilte uns das Finanzamt Grevenbroich. Wir haben 
aktuell 14 Vereinsmitglieder. 
 
Um an Gelder zu kommen mussten wir erst einmal ein eingetragener Verein sein und 
die Gemeinnützigkeit haben. Unser Bestreben für 2008 ist neue Mitglieder zu werben 
und Spender zu begeistern. Insbesondere größere Firmen - z.B. unsere Hausbank 
werden wir wegen freier Kontoführung befragen.  
 
Es gab auch ideelle Spenden wie z.B. die Absicht der Air France, verbilligte Flüge für 
die Professoren und Dozenten eventuell zu genehmigen. Außerdem zahlreiche 
Zusagen von Gastvorlesungen, die den Studienplan bereichern würden. Bisher 
übernehmen zwei Firmen im Jahr 2008 die Kosten für Flüge und Unterkunft für zwei 
Vorlesungen voll oder teilweise. Sponsoren für alle weiteren Vorlesungen müssen 
noch gefunden werden. 
Unsere Internetseite wurde zu einem Freundschaftspreis erstellt. Auch Bücher 
wurden gespendet.  
 
In 2007 gingen 340,50 Euro an Mitgliedsbeiträgen und Spenden ein. 
 
Folgende Kosten stehen den Eingängen gegenüber: 
z.B. Telefonkosten von 536,00 Euro ( um Kontakt mit Benin, den Professoren und 
den Firmen zu halten) 
Flug und Fahrtkosten von insgesamt 992,86 Euro (für Vorlesung in Benin und 
Vorbereitung der DAAD-Anträge in München). Auch Kosten für Malaria-Prophylaxe 
für den Beninflug musste gezahlt werden. 
 
Die Gesamtsumme der Kosten belief sich auf 1.985,20, so dass wir das Vereinsjahr 
2007 mit einem Minus von 1.644,70 Euro abschlossen.  
 
Der Ausblick für 2008 ist jedoch positiv. 
Durch die vom Vorsitzenden geschlossenen Kontakte zur Ludwig-Maximilian 
Universität München (LMU) und dem Deutschen Akademischen Austauschdienst 
(DAAD) sollten neue Türen geöffnet werden! 
Die LMU ist an einer Partnerschaft mit der staatlichen Universität (UAC) in Benin und 
mit dem privaten Wirtschaftsinstitut (ISM-Adonaï) interessiert. 
Vom DAAD sind bereits Fördermittel geflossen, um eine Organisationsreise einer 
Delegation von der LMU nach Benin zu finanzieren. Es wurde uns die Aufnahme in 
langfristige Förderprogramme in Aussicht gestellt, welche wir kurzfristig beantragen 
müssen. Hier können bis zu 25.000 Euro pro Jahr ausgezahlt werden. Näheres 
hierzu erläutert uns Guillaume. 
 
GV-Elsen, den 29.03.2008  
Brigitte Claas –Schatzmeisterin- 


